
BRIEF IM APRIL 2010

Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt
bleibts allein, 
wenns aber erstirbt bringts viel Frucht

Jesus nach Johannes 12,24

Ein Schlüsselwort. In jeder Hinsicht.

Es erklärt, warum gerade der Karfreitag – um es schwäbisch zu 
sagen – „hehlinge“ (insgeheim) der höchste Feiertag der 
Christenheit werden musste, und unsere Pauluskirche ja in 
ihrem Inneren geradezu davon lebt, dass Hölzels überdimensio-
naler Gekreuzigter den Raum buchstäblich in allen Dimensionen 
zusammenhält. Denn der Gang Jesus ans Kreuz ist ja nicht 
schicksalgläubige Resignation angesichts der Mächte und 
Gewalten dieser Welt, sondern im genauen Gegenteil die letzte 
gewaltlose Konsequenz einer öffentlichen demonstrativen 
Lebenshingabe Jesu an den lebendigen Gott und sein Reich.

Sich hineinknien in Gott und Rückgrat vor der Welt gehören 
zusammen.

Das Gleichniswort vom Weizenkorn ist auch ein Schlüsselwort 
für den historisch gar nicht erklärbaren, völlig widersinnigen 
Befund, dass ausgerechnet ein Gescheiterter, Durchkreuzter zum 

„Samen“ einer aus den Katakomben und der Verfolgung buchstäb-
lich auferstandenen Weltreligion werden konnte …

Dass Jesus das antike Bild vom Weizenkorn so schlicht und 
ungeschützt aufgriff, ohne Angst vor heidnischen Missverständ-
nissen, ist mehr als erstaunlich. Aber gerade dadurch wird er als 
Christus die Brücke zur Antike, ja zur nichtchristlichen Welt 
überhaupt. Und er schlägt die Brücke zwischen Schöpfung und 
Erlösung. Das österliche Geheimnis spricht sich schon im 
Naturvorgang aus. Frühling und Ostern gehören zusammen.

Allein, die Betonung des Gleichnisses liegt nicht auf „Wachstum“, 
erst recht nicht auf dem, was wir heute wirtschaftlich und 
technisch und soziologisch als solches verstehen und ehrlicher-
weise „Wuchern“ und „Wucherung“ nennen müssten. 

Denn: 

Das Sterben wird nicht überspielt. Zweimal spricht Jesus das 
ungeliebte Wort aus. 
Und es kann fruchtbar sein. 
Wie sein eigenes Sterben.
Aber im tröstlichen Lichte des Gleichnisses gibt es den Tod selbst 
nur als Tod Christi: durchstorben eben, im Letzten überwunden!

Zuletzt:

Das Weizenkorn wird sichtbar und geradezu habhaft in den 
Abendmahlsgaben. Auch hier gilt das wohlverstandene „Stirb und 
werde“: Nur indem das Brot gebrochen wird, das Leben geteilt 
wird, ist Jesus unvergleichlich gegenwärtig. Nur in einer Kirche, 
deren Vertreter und Vertreterinnen zum Beispiel Schuld bekennen 
können …

Das Weizenkorn-Gleichnis hat wahrlich auch sehr nüchterne und 
schmerzliche Seiten. Wie eben ein Sämann etwas loslassen 
muss, was er vielleicht zu gerne in seiner Hand behalten möchte, 
und das genau dort verkümmern würde.

Auch hier gilt:

Nur betende Hände sind zum Aussäen bereite Hände. Bis hin zum 
sich selbst aussäen.

Herzlich. Ihr

04.04., 05:00 Uhr,  Auferstehungsfeier zum Osterfest
04.04., 10:00 Uhr,  Familiengottesdienst zum Osterfest
17.04., 18:00 Uhr,  Abendmahlsgottesdienst 
 am Vorabend der Konfirmation
18.04., 10:00 Uhr,  Konfirmationsgottesdienst
02.05. – 27.06.,   „Durch-Gang“: Oekumenischer Kunstpfad 
 Ulm, Neu-Ulm 
02.05., 10:00 Uhr,  Kantatengottesdienst
02.05., 11:15 Uhr,  Matinee zur Gründung eines   
 Orgelfördervereins
08.05., 19:30 Uhr,  Chorkonzert mit dem 
 Windsbacher Knabenchor

Jubiläum                 kalendarisch        Kantatengottesdienst

Sonntag, 02. Mai 2010, 10:00 Uhr

Johann Sebastian Bach, Kantate 67:
„Halt im Gedächtnis Jesum Christ“

Vokal- und Instrumentalsolisten
der Martin-Luther-Kantorei und des
Ulmer Kantatenorchesters

Leitung: Philip Hartmann
Predigt: Pfarrer Adelbert Schloz-Dürr

Im Anschluss an den Kantatengottesdienst findet die 
Gründung des Fördervereins „Freunde der Orgel und 
der Musik an der Pauluskirche“ statt.



GOTTESDIENSTE
sonntags, 10:00 Uhr, 
Pauluskirche

01.04. - Gründonnerstag, 18.00 Uhr
Predigtgottesdienst (Wulz); Heiliges Abendmahl 
(Gemeinschaftskelch und Wein);
Opfer für unsere eigene Gemeinde

02.04. - Karfreitag
Predigtgottesdienst (Schloz-Dürr), Heiliges Abendmahl 
(Einzelkelch und Saft);
Landesopfer für Aktion „Hoffnung für Osteuropa“

03.04. - Karsamstag, 20:00 Uhr, Münster
Feier der Osternacht (Frey, Schloz-Dürr, Wiedenmann, u.a.)

04.04. - Ostern, 05:00 Uhr
Feier des Ostermorgens mit Tauferinnerung (Engelhardt / Frey), 
beginnend im Alten Friedhof, dann Pauluskirche; Heiliges 
Abendmahl (Gemeinschaftskelch und Wein);
anschließend Frühstück im Gemeinderaum

04.04. - Ostern - Familiensonntag, 10:00 Uhr
Familiengottesdienst (Engelhardt) zum Thema „Der Weg der 
Osterbotschaft“; Heiliges Abendmahl (Gemeinschaftskelch und 
Saft); mit dem Posaunenchor;
Opfer für Diakonie - Nachbarschaftshilfe

05.04. - Ostermontag
Festgottesdienst (Schloz-Dürr); Instrumentalmusik (Trompete 
und Orgel);
Opfer für Diakonie - Kranken- und Altenpflege 

11.04. - Quasimodogeniti
Predigtgottesdienst (Schloz-Dürr); Heiliges Abendmahl 
(Einzelkelch und Saft);
Opfer für unsere eigene Gemeinde

17.04. - 18:00 Uhr
Konfirmandenabendmahl (Engelhardt / Schloz-Dürr);
Opfer für unsere eigene Gemeinde

18.04. - Konfirmation
Festgottesdienst (Schloz-Dürr / Engelhardt); mit dem 
Posaunenchor;
Opfer für ein Projekt auf den Philippinen

25.04. - Jubilate
Predigtgottesdienst (Engelhardt);
Landesopfer für Oekumene und Auslandsarbeit

25.04. - 18:00 Uhr
Jugendgottesdienst (Erhardt, Braig, u.a.);
Opfer für die Jugendarbeit

02.05. - Kantate - Familiensonntag
im Kirchenschiff: Kantatengottesdienst Johann Sebastian 
Bach, Kantate 67: „Halt im Gedächtnis Jesum Christ“; 
Vokal- und Instrumentalsolisten;
Martin-Luther-Kantorei; Ulmer Kantatenorchester;
Leitung: Philip Hartmann;
Liturgie und Predigt: Pfarrer Adelbert Schloz-Dürr
im Gemeinderaum: Krabbel- und Kindergottesdienst 
(Prinz-Kanold);
Opfer für Kirchenmusik;
11:15 Uhr Matinee mit Kirchencafé und Gründung des 
Fördervereins „Freunde der Orgel und der Musik an der 
Pauluskirche“

Taizé-Abendgebet
donnerstags, 20:00 Uhr, Pauluskirche 

Griechisch, 04.04., 12:00 Uhr
Eritreisch, 04.04., 13:00 Uhr

Klinik am Safranberg, sonntags, 09:00 Uhr 
02.04. (Karfreitag) Englert  
04.04. Köhler  11.04. Thumm-Reutter 
18.04. Köhler  25.04. Englert
Klinik am Michelsberg, sonntags, 10:30 Uhr
02.04. (Karfreitag) Englert  
04.04. Köhler  11.04. Thumm-Reutter 
18.04. Handte 25.04. Englert

Elisa, dienstags, 17:00 Uhr
06.04. Georgsgemeinde  20.04. Paulusgemeinde
Pro seniore, dienstags, 15:30 Uhr
06.04. Paulusgemeinde  13.04. Georgsgemeinde 
20.04. Paulusgemeinde  27.04. Georgsgemeinde
Elisabethenhaus, dienstags, 15:30 Uhr
06.04. Wengengemeinde  13.04. Paulusgemeinde 
20.04. Wengengemeinde  27.04. Paulusgemeinde

Bethesda-Klinik, freitags, 14:30 Uhr
02.04. (Karfreitag) Klaiber  04.04. (Ostern) Klaiber
09.04. Bartusel  16.04. Klaiber
23.04. G. Engelhardt  30.04. Brinkmann

Samstag, 08. Mai 2010, 19:30 Uhr:                               
Das chorische Geburtstagskonzert                                                         

 Leuchtende   
 Stimmen 
Der Windsbacher Knabenchor zählt heute zu den führenden 
Ensembles seiner Art. Die geistliche Musik bildet den 
Mittelpunkt seines weit gefächerten Repertoires von der 
Renaissance bis zur zeitgenössischen Musik. Neben vielen 
A-cappella-Werken liegt der Schwerpunkt auf den großen 
Werken von Bach, Händel, Mozart und Mendelssohn. 

Eine einzigartige Synthese von Musikalität, Genauigkeit und 
Klangreinheit ist das Markenzeichen des Chores. 
Seit Karl-Friedrich Beringer 1978 die Chorleitung übernahm, 
ist das Ansehen des 1946 von Hans Thamm gegründeten 

Ensembles weiter gestiegen. Führende Dirigenten, wie 
Kent Nagano, und Orchester, wie das Deutsche Symphonie 
Orchester Berlin und das Symphonieorchester des Bayeri�
schen Rundfunks, arbeiten gern mit dem Chor zusammen. 
Dass die „Windsbacher“ ein wichtiger Teil der nationalen 
und internationalen Konzertszene ist, zeigen Einladungen 
zu bedeutenden Musikfestivals. 
Neben Konzerttourneen ins europäische Ausland ist der Chor 
bereits in Japan, Nord- und Südamerika, Taiwan, Singapore 
und China aufgetreten. 70 Konzerte jährlich sowie CD- und 
Rund�funkaufnahmen überzeugen Musikkritiker und 
Publikum gleichermaßen. 

Der Vorverkauf hat begonnen.

Karten erhalten Sie im
- Geschäftsführenden Pfarramt, Fon: 0731 / 2 27 28
- SÜDWEST PRESSE Ulm, Frauenstraße 77
- traffiti im Stadthaus

oder im Anschluss an unsere Gottesdienste 



Anzeigen  

AKTUELLES

Zum Partnerschaftsfest anlässlich unseres Jubiläums an Christi 
Himmelfahrt, 13. Mai 2010, erwarten wir auch Gäste aus 
Bratislava-Petrzalka und suchen dafür Gastgeber für drei 
Nächte. Bitte melden Sie sich im Pfarramt Nord.

Inzwischen müssten alle Eltern, deren Kind derzeit die zweite 
Klasse besucht, Informationen zur Anmeldung für die 
Konfirmandenzeit nach dem neu eingeführten Modell Konfi-3 
bekommen haben. Bitte melden Sie sich, falls Sie kein 
entsprechendes Schreiben bekommen haben.

Wir laden ausdrücklich zur Kinderkirche im Münster ein, immer 
sonntags, 09:30 Uhr. Und umgekehrt lädt das Münster zu 
unseren Krabbelgottesdiensten ein – eine weitere schöne Form 
der Kooperation.

Die Gruppe Meditatives Tanzen trifft sich jetzt immer mittwochs 
um 17:00 Uhr. Beginn ist am Mittwoch, 21. April 2010, 17:00 
Uhr. Anmeldung bei Gudrun Frank, Fon: 07336 / 58 53.

Die heilende Kraft des Singens – so heißt eine neue Gruppe, die 
sich zunächst einmal im Monat trifft. Eingeladen sind alle, „die 
gerne singen und die gesundheitsfördernde Wirkung auf Körper, 
Seele und Geist erfahren möchten“. Beginn: Montag, 12. April 
2010, 20:00 Uhr. Anmeldung bei Ulrike und Wolfgang Klaus, 
Fon: 0731 / 9 21 71 87.
Informationen auch unter www.healingsongs.de

„FORUM LANDESSYNODE“
Mit der Präsidentin und den Mitgliedern unseres Wahlkreises.
Die aktuellen Themen aus erster Hand. 
Freitag, 16. April 2010, 19:30 Uhr, Haus der Begegnung

Diskutieren Sie mit den Mitgliedern
der Landessynode Ihres Wahlkreises:

Ernst-Wilhelm Gohl / Evangelium und Kirche
Dr. Christel Hausding / Lebendige Gemeinde
Jutta Henrich / Offene Kirche
Moderation: Joachim Scheef

Gemeindefreizeit

Es ist zu einer sehr schönen Tradition geworden, und so werden 
wir auch in diesem Jahr zu einer Gemeindefreizeit vom 09. Juli 
bis 11. Juli 2010 im Bergheim Unterjoch sein. Dazu laden wir 
Sie ein - ob Sie nun ein ganzer Familien-Verbund oder allein 
lebend, ob Sie jung oder alt sind. An diesem Wochenende soll 
alles möglich sein: (Spielerische) Auseinandersetzung mit einem 
Thema und Gelegenheit der ungezwungenen Begegnung; sich 
einfach zurücklehnen und vielleicht einen Berg besteigen; sich 
drei Tage lang bloß an den gedeckten Tisch setzen und Gottes-
dienst feiern; Singen und Musizieren; …

Wir beginnen am Freitag mit dem Abendessen und enden am 
Sonntag mit dem Mittagessen. Für Hin- und Rückfahrt chartern 
wir einen Bus. Unser Haus verfügt über Ein- bis Vier- Bettzim-
mer. Um das Haus herum liegen malerische Bergwiesen, und 
bewaldete Berghänge reichen bis ans Gebäude heran. 
(www.ejwue.de). Für die Kinder gibt es ein eigenes Programm.

An Kosten entstehen für das ganze Wochenende mit Übernach-
tung, Vollpension und Busfahrt:

- Erwachsene                         € 90,–
- Kinder von 2 bis   5 Jahren  € 25,–
- Kinder von 6 bis 16 Jahren  € 30,–

Ihre Anmeldung erbitten wir umgehend, spätestens aber bis 
Dienstag, 01. Juni 2010 an das Pfarramt Nord. Danach erhalten 
Sie alle weiteren Informationen.



UNSER BAUPROJEKT

Wir müssen aus eigener Kraft aufbringen:
¤�277.119, 13

Davon haben wir bis Ende Januar 2010 
aufgebracht:
¤�139.043,–

Seit Anfang Februar 2010 sind an Spenden 
eingegangen:
¤�500,–

Wir müssen somit aus eigener Kraft noch 
aufbringen:
¤�137.576,13

MONATSSPRUCH IM APRIL

BÜROZEITEN UND ANSCHRIFTEN

Pfarramt Nord: Rolf Engelhardt, Pfarrer, Rosensteinweg 22, 
89075 Ulm, Fon: 0731 / 2 27 28, Fax: 0731 / 2 27 05
E-Mail: info@engelhardt-ulm.de
Sekretariat: Karin Hartmann; 
Dienstag und Freitag 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr; 
Mittwoch und Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Pfarramt Ost: Adelbert Schloz-Dürr, Pfarrer, Staufenring 38, 
89073 Ulm, Fon: 0731 / 2 53 06 Fax: 0731 / 2 53 30 
E-Mail: a.schloz-duerr@engels.net

Kirchenmusik: Philip Hartmann, Kantor und Organist
Fon: 07392 / 9 13 33 - 1,  Fax: 07392 / 9 13 33 - 2
E-Mail: hartmann-achstetten@t-online.de

Pauluskirche: Manfred Künzel, Mesner und Hausmeister
Fon: 0731 / 2 43 18  

Homepage: www.pauluskirche-ulm.de

„Gott gebe euch erleuchtete Augen des Herzens, 
damit ihr erkennt, zu welcher Hoffnung ihr 
von ihm berufen seid.“                       Epheser 1, 18

Treff im Turm - allein Lebende ab 30
01.05.: Wanderung von Königsbronn zum Volkmarsberg
Kontakt: Fritz Rapp (Fon: 0731 / 9 40 45 71)

Kinder und Jugend
Konfi-3-Jungschar montags, 17:00 Uhr, Turm
KonfirmandInnen mittwochs, 14:00 Uhr, Sakristei

Weitere Gruppen
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe dienstags, 19:30 Uhr, 
Cafeteria, Kontakt: Gottfried Peiberg (Fon: 0171 / 4 20 84 69)
OA – Overeaters Anonymous
Kontakt Freitagsgruppe: 0175 / 7 10 42 58
Afrikanisches Trommeln für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene, 
Kontakt: Gerda Rieder (Fon: 0731 / 26 59 12)
Seniorentanz mittwochs, 14:00 Uhr, Gemeinderaum
Fitness für die Generation über 50 mittwochs, 09:00 Uhr 
und 10:00 Uhr, Gemeinderaum
Meditatives Tanzen, mittwochs, 17:00 Uhr, Gemeinderaum 
(ab 21.04.)
Die heilende Kraft des Singens, montags, 
20:00 Uhr, Gemeinderaum (ab 12.04.)
Hand in Hand mittwochs, 1./3./4.:15:00 Uhr;
2.: 19:30 Uhr; Café Schorsch, Sankt Georg
Nachmittag der Älteren, Donnerstag, 01.04., 14:30 Uhr, 
Foyer: Wir feiern Passion, mit Heiligem Abendmahl
Gemeindefreizeit, 09.07. bis 11.07., Unterjoch
Friedensgebet, montags, 18:30 Uhr, 08.03.: Christuskirche; 
12.04.: Maria, Peter und Paul, Mähringen; 19.04.: 
Lukaskirche; 26.04.: Guter Hirte, Böfingen
Kirchengemeinderat, 13.04., 19:00 Uhr, Sakristei

Kirchenmusik
Posaunenchor donnerstags, 18:30 Uhr, Gemeinderaum, 
Kontakt: Florian Vieweg (Fon: 0731 / 1 76 78 27) 

Inzwischen liegt die Schlussrechnung über die 
Kosten für die Umgestaltung unserer Kirche vor. 
Insgesamt hat die Baumaßnahme € 1.052.903,66 
gekostet. Davon hat unsere Gemeinde 
€ 277.119,13 aufzubringen. Und damit sieht unser 
Schuldenstand jetzt wie folgt aus:

Sie sehen, dass das noch eine sehr hohe Summe ist, und darum bitten 
wir Sie nach wie vor um Ihre Spenden auf Konto Nr. 12160 
bei der Sparkasse Ulm (BLZ 630 500 00).

Feier des Ostermorgens

Ostern, 04. April 2010, 05:00 Uhr

Im vergangenen Jahr haben wir eine alte Tradition 
aufgegriffen und die Auferstehung Jesu Christi von den 
Toten schon am frühen Morgen von Ostern gefeiert. 
Weil dieses Angebot Zuspruch gefunden hat, machen 
wir es zu einer festen Einrichtung.

Wir beginnen um 05:00 Uhr im Alten Friedhof mit dem 
Entzünden des Osterfeuers. Von da aus bewegen wir 
uns zur Pauluskirche und feiern dort weiter mit 
Tauf-erinnerung und Heiligem Abendmahl. 
Gegen 08:00 Uhr mündet unsere Feier in ein gemein-
sames Frühstück im Gemeinderaum unserer Kirche.

Gestaltet wird diese Feier von Pfarrerin Tabea Frey und 
Pfarrer Rolf Engelhardt.

Aus Gründen des Daten- und Persönlich-
keitsschutzes erscheinen diese Informa-
tionen nicht mehr in der Onlineausgabe 
unseres Gemeindebriefes. Wir bitten um 
Ihr Verständnis.


